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Editorial
Liebe Leser,
unsere Ehrenamtlichen leisten Tag für 
Tag großartige Arbeit und unterstützen 
das Team der Angestellten, wo es ihnen 
nur möglich ist. Sie führen Hunde aus, 
schmusen mit Katzen, räumen in den 
Hasenställen hinterher, kontrollieren, 
ob die vermittelten Tiere es im neuen 
Zuhause auch gut haben, kochen Mar-
melade, malen und organisieren. Sie 
haben Freude an dem was sie tun, und 
bei jeder sich bietenden Gelegenheit 

wird ihnen der Sold des Ehrenamtes ausgezahlt: die Anerkennung. Und 
dennoch ist der Bedarf an Ehrenamtlichen an einigen Stellen erhöht: Wer 
ist zuverlässig und kann sich vorstellen, dauerhaft Nachkontrollen zu 
unternehmen? Wer kann den Hausmeistern bei ihren Instandhaltungen 
und Umbauten unter die Arme greifen? Wer interessiert sich für die Ju-
gendarbeit und möchte etwas mit unserer Jugendgruppe unternehmen? 
Und wer trägt unsere wichtige Arbeit an Infoständen nach außen und 
gibt dem Tierheim ein Gesicht?
Unverbindliche Informationen erhalten Sie, wenn Sie an die jeweiligen 
Email-Adressen schreiben – oder schreiben sie uns, wir leiten ihre Anfra-
ge weiter: tierbote@thmainz.de
…Ach ja, und wer möchte unser Zwei-Mann-Team beim Texten und 
Fotografieren unterstützen? Es macht großen Spaß, versprochen!
Nathalie Klemm und Jan Pfaff

PRAXIS FÜR LOGOPÄDIE 

www.logo-mz.de
Telefon 06131-6 02 12 03 
✦ ���Morschstr. 6 

55129 Mainz-Hechtsheim
✦ �Heiligkreuzweg 90 

55130 Mainz-Weisenau 
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Kurzbericht der Jahreshauptversammlung
Die diesjährige Jahreshauptversammlung  
des Tierschutzvereins fand am 30. Juli 2016  
im Bürgerhaus in Mainz-Lerchenberg statt 
\\ Andreas Behne

1. Vorsitzende Christine Plank:
Statistik der Tierein- und -ausgänge
Eingänge: insgesamt 1521 Tiere (175 mehr als im 
Vorjahr), davon… Abgabetiere: 468; Fundtiere: 
908 (davon 461 Wildtiere); Rückgabetiere: 25; 
Tierheim-Geburten: 27 (hauptsächlich Kleintiere)
Verhältnis von Fund- zu Abgabetieren: 70% Fundtiere (auch Wildtiere), 
30% Abgabetiere (ähnlich wie Vorjahre); von Haltern abgeholte Fund
tiere: Fundhunde: 78 von 89; Fundkatzen: 48 von 164; Kleintiere: 11 von 
63; Fund- und Abgabetiere aus Mainz: 80%; aus umliegenden Gemein-
den: 20%
Fundtieraufnahmeverträge mit den umliegenden Gemeinden regeln wei-
terhin die Tieraufnahme durch das TH Mainz und die Kostentragung 
durch die Gemeinden, gilt v.a. für Bodenheim, Nieder-Olm und Oppen-
heim (jeweils mit zugehörigen Kreisgemeinden).
Jedes Tier wird ohne Erhebung einer Abgabegebühr aufgenommen. Ab-
geber werden über Kosten aufgeklärt. Erbetene Spende wird häufig auch 
erbracht. 
Facebook
Unsere Facebookseiten erfahren durchschnittlich 20.000 Besucher pro 
Woche. Die Präsentation unserer Tiere auf Facebook auf einer allgemei-
nen Tierheimseite und einer Helferseite ist sehr lobenswert verwirklicht. 
Besonderer Dank gilt Dagmar Braun und den ehrenamtlichen Helfern. 
Angestellte präsentieren außerdem mittels Kleintierseite und Tierarztseite 
die Tiere, den TH- und Praxisalltag.
Tierheimalltag
Der TH-Alltag wird vorrangig geprägt von Aufnahme, Betreuung und 
Vermittlung unserer Tiere – nur zu stemmen durch großen Einsatz der 
Angestellten und Hilfe durch die vielen Ehrenamtlichen. Daher ist es 
großes und langfristiges Ziel des Vereins die Unterstützung durch unsere 
Mitglieder zu fördern. Betreuung der Wildtiere (die gerade sommers 
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immer zahlreicher im TH abgegeben werden) bedeutet einen erheb
lichen Zeitfaktor im Tagesablauf der Angestellten. Der Zuwachs an exo-
tischen Tieren (Echsenarten und Schlangen) stellt die Angestellte vor 
zusätzliche Herausforderungen. Mitarbeiter und Ehrenamtliche versu-
chen jedem Tier den Aufenthalt zwischen „ein paar Tagen“ und „für 
immer“ so angenehm und lebenswert wie möglich zu gestalten – mit 
täglicher Versorgung, tierärztlicher Betreuung, zeitintensiver Beschäfti-
gung mit traumatisierten Tieren, dem Stopfen zahlreicher hungriger 
Wildtiermäuler, Physiotherapie mit verletzen Tieren und Training mit 
unseren Hunden.
Hundetraining
Hundetrainerin Isabel Schwarz (Hundeschule Easy) unterstützt seit 2 Jah-
ren unsere Pfleger beim Hundetraining und trainiert in der Regel einmal 
wöchentlich vor Ort. Hoffnung auf eine Vermittlung darf nie aufgeben 
werden. Auch alte, kranke und/oder schwierige Tiere können ein Zuhau-
se finden.
Personalien
Im Januar übernahm Vanessa Kappesser die Leitung des Tierheims. Sie 
ist bereits seit mehreren Jahren Tierarzthelferin bei uns.
Dr. Laura Welberts wird ab September 5 Tage die Woche unsere Tiere 
betreuen.
Umbauten
Der Bereich vor der Hundeküche wurde abgetrennt und mit einem 
Regendach versehen. Im Katzenhaus 2 wurde eine Box als Spielzimmer 
umgestaltet. Die Außengehege hinter Tierarztpraxis wurden überdacht 
– daneben wurden viele weitere kleine und größere Bau- und Instand-
haltungsarbeiten umgesetzt. Dank an unsere Hausmeister Markus 
Manschel und Charly Grubusch, die die baulichen Veränderungen 
entwickelt, begleitet und zumeist in Eigenleistung durchgeführt haben. 
Für alle bezuschussbaren Projekte wurden Zuschüsse beim Ministerium 
für Umwelt, Energie, Ernährung und Forsten, bei der Worf-Stiftung und 
beim Landesverband des Deutschen Tierschutzbundes beantragt.

Kontrolleure gesucht! 
Viele Orte sind nicht abgedeckt, wie Alzey, Bad Kreuznach 
und Wiesbaden. Bei ernsthaftem Interesse bitte Mail an 
Gisela.Kiefer@thmainz.de. 
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Weiterhin Helfer zur Standbetreuung gesucht. 
Bei Interesse an Standbetreuung bitte Mail an 
David.Nierhoff@thmainz.de.

Stellv. Vorsitzende Gisela Kiefer: 
Inspektionen bei vermittelten Tieren
2015 besuchten ehrenamtliche Kontrolleure ca. 300 unserer ehemaligen 
Schützlinge im neuen Zuhause. Artgerechte Haltung wurde glücklicher-
weise in jedem Fall festgestellt (mit Ausnahme einer Katze, die der Hal-
ter von sich aus abgab; andernfalls hätten wir sie zurückgeholt). Zurzeit 
sind ca. 8 zuverlässige Kontrolleure im Einsatz.
Tage der Offenen Tür  & Weihnachtsbasar 
Dank an alle fleißigen Helfer und Spender, insbesondere an die Mitar-
beiter. Hervorzuheben ist Kreativgruppe: ein fester Stamm von 10 enga-
gierten Frauen, die gehäkelte und gebastelte Objekte, Marmeladen und 
Kräutersalze herstellen, sie auf unseren eigenen Basaren wie auch auf 
externen Veranstaltungen verkaufen, um den Erlös dem TH zu spenden 
[Kräftiger Applaus der Mitglieder].
Teilnahme am Rosenmontagsumzug geplant
Die letzten beiden Teilnahmen zeigten, dass viele Menschen das TH 
beim Rosenmontagszug wahrnehmen und uns viel Sympathie entgegen-
gebracht wird. Erfreulich ist auch Erwähnung im TV. Mitglieder können 
sich gerne für Teilnahme 2017 anmelden.

Schriftführer David Nierhoff:
Infostände intern und extern
Gemeinsam mit der Jugendorganisation von PETA präsentierte sich 
Tierschutzverein unter dem Motto „don’t shop, adopt“ (kaufe nicht, 
sondern adoptiere) in der Mainzer Innenstadt. Die Aktion machte auf 
Haltungsbedingungen vieler Tiere bei Händlern aufmerksam, PETA-Mit-
glieder setzten sich zur Veranschaulichung in einen viel zu engen Käfig. 
Weiterer Infostand beim Sommerfest der Universität. „ Mausmobil“ der 
„Ärzte gegen Tierversuche“, machte Halt in Mainz und teilte seinen 
Stand mit uns. 
Dank gilt allen Ehrenamtlichen für die wichtige Repräsentation an Info-
ständen. 
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Jugendgruppe
Nach Organisation einer Tierheimrallye und eines Quiz’ sowie Betreu-
ung eines Standes beim Tag der Offenen Tür liegt die Jugendgruppe 
derzeit auf Eis, da es den bisherigen Betreuerinnen aufgrund von Ver-
pflichtungen durch Studium oder Beruf an Zeit fehlt. 
Mainzer Firmenlauf
Der Tierschutzverein war 2015 wieder mit starkem Team vertreten. An-
na-Lena Busch, damalige Tierheimleiterin, ging in der Kategorie „schnells-
te Chefin“ an den Start und wurde sehr gute Dritte. Herr Nierhoff ist 
Teamcaptain 2016.
Mainzer Tierbote
Gabriele Carius hat nach vielen Jahren engagierter Redaktionsarbeit die 
Redaktionsleitung der Vereinszeitschrift an Nathalie Klemm und Jan Pfaff 
übergeben. Ausdrücklicher Dank an alle drei.

Stellv. Vorsitzender Andreas Behne
Kassenbericht
Die finanzielle Situation des Tierschutzverein Mainz fiel 2015 erfreulich 
positiv aus. Mittelfristige Finanzierung des THs steht auf solider Basis. 
Spenden, Mitgliedsbeiträge und Erbschaften ermöglichten Bildung einer 
Rücklage. Kassenprüfer Peter Schneider und Tobias Kappesser konnten 
eine einwandfreie und nachvollziehbare Buchführung bestätigen, Vor-
stand wurde entlastet (Enthaltungen: 4).
Nachwahl des Schatzmeisters
Amt bleibt weiter unbesetzt, da niemand kandidierte. 

Wir danken den Mitgliedern für Ihr Interesse und ihre rege Beteiligung!

Der Vorstand des Tierschutzvereins Mainz und Umgebung e. V.
Christine Plank – Andreas Behne – Gisela Kiefer – David Nierhoff

Betreuung für die Jugendgruppe
Bei Interesse an Jugendarbeit bitte Mail an 
buero@thmainz.de
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Nachbericht Tag der Offenen Tür
Die Kürbissuppe am Essensstand schmeckte irgend-
wie… sommerlicher als sonst. Kein Wunder, denn bei 
Temperaturen von 32 Grad und strahlendem Sonnen-
schein war beim Tag der Offenen Tür an Herbst nicht 
zu denken. 

Der Andrang an unserem Tag der Offenen Tür war 
riesig und unsere Standbetreuer hatten alle Hände voll 
zu tun. Am Stand der Kreativgruppe lagen die Ergeb-
nisse langer Handarbeitstage und -nächte aus. Ob ge-
nähte Kürbisse, Zucchinichutney, Katzenminze-Päck-
chen (mit Hinweisen zu einem verantwortungsvollen 
Katzenminze-Genuss), Latwersche (für Spitzmaulfrösche: Zwetschgen-
mus), Zitronenmelissengelee oder gehäkelte Tiere – bei dieser Auslage 
konnte man wie immer viele schöne Kostbarkeiten erwerben, an denen 
man sich noch lange erfreut.
Ein Trostpreis für zehn Nieten
Gewinne, Gewinne, Gewinne! Dieses Jahr gab es schon gegen 13 Uhr 
keine Lose mehr bei unserer beliebten Tombola. Nur einmal jährlich, 
beim Tag der Offenen Tür im Herbst, findet diese statt. Birgit Zey, die die 
Tombola seit 1982 organisiert, freute sich über den Zuspruch. Viele Kin-
der kamen mit eingesammelten Nieten-Zetteln zu ihr, denn zehn Nieten 
bedeuteten einen Trostpreis. „Das verhindert jede Menge Müll“, so Zey 
augenzwinkernd. Etwa 1.000 Sach- und Gutscheinpreise winkten den 
Gewinnern – von Restaurantgutscheinen wie z. B. für die Reduit oder das 

Bootshaus über Inspektions- und 
Wartungsgutscheine von Reifen 
Meckel bis hin zu den begehrten 
Schmuckstücken von Juwelier 
Knewitz. Der Hauptpreis, ein Col-
lier im Wert von 5.000 Euro, ging 
an eine Mutter dreier Töchter 
– diese werden das Collier sicher 
gerne geschwisterlich unter sich 
aufteilen und abwechselnd tragen, 
so die strahlende Gewinnerin.
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Weihnachtsbasar 
im  Tierheim Mainz
Vegetarische Speisen & Getränke,
 Kaffee & Kuchen, Waffeln
Flohmarkt/Kreativmarkt
 Adventskranzverkauf
Tierschutzinfos 
 Infos zum Tierheim

      Tierheim Mainz, Zwerchallee 13, 55120 Mainz      Tierheim Mainz, Zwerchallee 13, 55120 Mainz

                    Am 19.11.     12 - 17 Uhr

 Kaffee & Kuchen, Waffeln
Flohmarkt/Kreativmarkt
 Adventskranzverkauf

      Tierheim Mainz, Zwerchallee 13, 55120 Mainz
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Ein unerschöpflicher Kuchenquell
Die Küche lockte mit vegetarischen Speisen für jeden Geschmack und 
jeden Geldbeutel. Unsere Besucher ließen sich Deftiges wie die vegeta-
rischen Burger mit Pommes Frites schmecken oder den ofenfrischen 
Zwiebelkuchen sowie die leckere Gemüsepfanne im Asia-Stil. Ebenso 
begehrt waren die feine Kürbissuppe und die Salate. Die Kuchentheke 
quoll mit leckeren Naschereien geradezu über. Unsere Standbetreuerin-
nen vermuteten eine Zeitungsannonce, in der um Kuchenspenden gebe-
ten wurde, hinter dem niemals abreißenden Strom an Kuchenlieferun-
gen. Glücklicherweise entsprach die Nachfrage dem Angebot.
Überraschungsfunde
In unserer Flohmarktecke bestimmte dagegen das Angebot die Nachfra-
ge. Wovon man morgens noch gar nicht wusste, dass man es in seinem 
Leben brauchen sollte – hier fand man es. Geschirr, Pretiosen und ganz 
viel „Sonstiges“ erfreuten das Herz der Schatzsucher und Stöberer. Lese-
ratten wurden nebenan am Bücherstand fündig. Umringt von Bergen 
gespendeter Lektüre in Kisten und auf Tischen strahlten die Standbetreu-
erinnen die Besucher an und beantworteten alle Fragen. Besonders be-
liebt vor dem Herbst waren natürlich Schmöker aller Art.
Wildstation Bilche Wiesbaden
Langjährige wie auch neue Partner des Tierheims repräsentierten ihre 
gute Sache an zahlreichen Informationsständen. Unter ihnen war bei-
spielsweise die „Wildstation Bilche Wiesbaden“. Nadine Vervoort infor-
mierte über die bedrohte Tierart der Bilche – diese umfasst neben den 
bekannten Siebenschläfern auch die Garten- und Baumschläfer sowie 
die Haselmaus. Wussten Sie, dass einige Bilcharten in manchen Ländern 
bereits ausgestorben sind? Es wird angenommen, dass die Einschränkung 



10  |  Mainzer Tierbote Nr. 138

ihres Lebensraumes durch den Menschen sie dort 
ausgerottet hat. Vervoort gab Antwort auf die Fra-
ge: Was ist zu tun, wenn ich einen „Kobold der 
Nacht“ gefunden habe? Ein Fund nachtaktiver 
Bilchkinder zur Tageszeit sollte zum Beispiel zu 
raschem Handeln verleiten.
Kaninchenhilfe Deutschland
Anna Halmburger betreute bei uns zum ersten 
Mal, im Team mit ihrer Mutter, den Stand der 
„Kaninchenhilfe Deutschland e.V.“ und informier-
te über artgerechte Kaninchenhaltung. Von unse-
ren Kaninchenställen im Tierheim zeigte sie sich 
sehr angetan: „Die Gehege sind wirklich groß und 
kaninchengerecht eingerichtet. Da habe ich in an-
deren Tierheimen leider schon anderes gesehen“, 
sagte sie. „Das macht die Argumentation viel ein-
facher, wenn es darum geht, die Tiere in ebenso 
großzügige Gehege zu vermitteln“.
Ärzte gegen Tierversuche
Ein leidvolles, aber wichtiges Thema kam am 
Stand der „Ärzte gegen Tierversuche“ ans Tages-
licht. Simone Peters und ihr Team leistete hier Auf-
klärungsarbeit gegen unnötige und oft unvorstell-
bar grausame Tierquälerei. „Tierversuche 
reflektieren nicht die medizinische Reaktion auf 
den Menschen“, erklärte sie. Viele Tierversuche 
würden doppelt und dreifach gemacht, statt sich 
auf Ergebnisse anderer Firmen zu berufen. Das sei 
vom Gesetzgeber so vorgeschrieben. „Wir sind 
außerdem technisch längst so weit, dass Untersu-
chungen von Zellkulturen sowie Computerberech-
nungen viele Tierversuche ersetzen können“. Auf-
klärungsarbeit leisten sei das Mindeste was sie tun 
könne, so Peters.
Infostand des Tierheims
Ein breites Informationsangebot hatten auch die 
Stände des Storchenvereins Schierstein, der Main-
zer Katzenhilfe, des Soka-Run e.V. und von Anubis 
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Tierbestattungen zu bieten. Unser tier-
heim eigener Informationsstand war eben-
falls gut besucht. Er wurde betreut durch 
Stefanie und David Nierhoff. Der von 
Stefanie Nierhoff gestaltete Tierheim
kalender 2017 fand hier reißenden Absatz. 
Ihre professionellen Fotos der liebevoll in 
Szene gesetzten Tierheim-Schützlinge 
sind wirklich beeindruckend!

Dank dem Ehrenamt
Immer wieder hörte man Besucher Interesse an einem unserer Schützlin-
ge äußern: „Wann sind eigentlich Ihre Vermittlungszeiten?“ So freuen wir 
uns gleichermaßen über die finanziellen Erträge, die wir an diesem Tag 
für unsere Tiere einnehmen konnten, wie auch über das entgegenge-
brachte Interesse an unserer Arbeit und nicht zuletzt an unseren Tieren. 
Ein Riesendank geht an alle ehrenamtlichen Helfer für das selbstlose 
Organisieren, das tatkräftige Anpacken und das umsichtige Mitdenken. 
Ein jeder von euch hat heute auf seine Art Gutes für das Wohlergehen 
unserer Tiere getan.
Auf Wiedersehen!
Der Adventsbasar findet am 19. Novem-
ber statt. Kombinieren Sie einen schö-
nen Tag im Tierheim bei Glühwein mit 
einem entspannten Geschenkekauf für 
Ihre Liebsten und lassen Sie sich nicht 
unsere selbstgebastelten Adventskränze 
entgehen! Wir freuen uns auf Sie.

Holger Wollny
..... R E C H T S A N W A L T..........................................

Mombacher Straße 93
55122 Mainz

Telefon:	0 61 31/21 70 90
Telefax:	0 61 31/58 84 01

Tätigkeitsschwerpunkte:
l	 Verkehrs- und Schadensrecht
l	 Miet- und Pachtrecht
l	 Vertragsrecht

Interessenschwerpunkte:
l	 Tierschutz
l	 Strafrecht
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Sponsoren

SponsorenTombola-Spender 2016
Liebe Mitglieder, die hier aufgeführten Firmen haben uns mit Spenden 
für die Tombola versorgt. Damit uns unsere Spender treu bleiben und 
wir auch im nächsten Jahr eine so tolle Tombola anbieten können, bitten 
wir Sie, diese Firmen bei Ihren Einkäufen zu berücksichtigen:

ABS Mainz Škoda, Rheinallee 195, 55120 Mainz; Allerhand, Breite Str. 28, 
55124 Mainz; Alpin Sportladen, Rheinstr. 33, 55116 Mainz; Apotheke 
Laue, Breite Str. 30, 55124 Mainz; Autocenter Heinz, Am Mombacher 
Kreisel 3, 55120 Mainz; Autohaus Höptner, In der Dalheimer Wiese 17, 
55120 Mainz; Best Presents, Lerchenbergstr. 7, 55127 Mainz; Bistrorante 
L’Angolo, Augustinerstr. 8, 55116 Mainz; Boehringer Ingelheim Vetmedics 
GmbH, 55218 Ingelheim; Büro Jung, Liebigstr. 9-11, 55120 Mainz; Co-
coon Blümchen, Breite Str. 24, 55124 Mainz; Destille Mainz, Römerpassa-
ge 55, 55116 Mainz; Deutsche Bank, Ludwigstr. 8-10, 55116 Mainz; Dierk 
Reichelt Immobilien, Am Viktorstift 18a, 55131 Mainz; DM Drogerie 
Markt, Elbestr. 68, 55124 Mainz; Elektro Lörler, Weberstr. 13a, 55130 
Mainz; Euronics Rühr, Hauptstr./Gartenstr. 1, 55120 Mainz; Flair Wohnac-
cessoires, Breite Str. 45, 55124 Mainz; Foto Kukuk, Philipp-von-Zabern-
Platz, 55116 Mainz; Freßnapf, Rheinallee 191, 55120 Mainz; Gärtnerei 
Brandmüller, Sägewerk 30a, 55124 Mainz; Gonsenheimer Pflanzencenter 
Stinner, Zwanzig-Morgen-Weg 1, 55124 Mainz; Heel Vet Tierarznei, Dr. 
Reckeweg-Str. 2-4, 76532 Baden-Baden; Henry Schein vet, Am Neumarkt 
34, 22041 Hamburg; Hildegardis Apotheke, Breite Str. 60, 55124 Mainz; 
Holzhandel Hamm, An der Dalheimer Wiese 2, 55120 Mainz; HWR-
Chemie, Moosfeldstr. 7, 82275 Emmering; Ihr Guter Nachbar-Frische-
markt, Breite Str. 33, 55124 Mainz; J.N. Köbig GmbH Baustoffe, Rhein
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Sponsoren

Sponsoren

allee 161, 55120 Mainz; Juwelier Knewitz, Höfchen 4, 55116 Mainz; 
Juwelier Willenberg, Schillerstr. 24a, 55116 Mainz; Kimberly-Clark, Rhein-
str. 4n, 55116 Mainz; Lifestyle Cosmetic Scherrer, Max-Planck-Str. 47, 
55291 Saulheim; Mainz 05, Isaac-Fulda-Allee 5, 55124 Mainz; Mainzer 
Schlüsselladen, Klarastr. 22, 55116 Mainz; Möbelum, Rheinallee 88, 55120 
Mainz; Möbelhaus Roller, Rheinallee 179, 55120 Mainz; Modissimo, Brei-
te Str. 8, 55124 Mainz; Motorrad Backes, In den 14 Morgen 7, 55257 
Budenheim; MVB, Göttelmannstr. 2, 55130 Mainz; Naturfrisör Zweinert, 
Gerhard-Hauptmann-Str., 55124 Mainz; Nimmerland Buchhandlung, 
Breite Str. 63, 55124 Mainz; Nosotros Lichtstudio, Fischtorstr. 12, 55116 
Mainz; Parfümerie Ackermann, Breite Str. 26, 55124 Mainz; Peter Süße 
Garten-Freizeit-Sport, Rheinhessenstr. 15, 55129 Mainz; Reformhaus 
Rutsch, Breite Str. 55, 55124 Mainz; Reifen Meckel GmbH, Fischbacher 
Str. 12, 65197 Wiesbaden; Restaurant Bastion von Schönborn, Rheinufer 
12, 55252 Mainz-Kastel; Restaurant Bootshaus, Victor-Hugo-Ufer 1, 55116 
Mainz; Royal Canin, Postfach 103045, 50470 Köln; Sanitär Spielmann und 
Sehic, In der Dalheimer Wiese 11, 55120 Mainz; Schönborn Apotheke, 
Hauptstr. 105, 55120 Mainz; Schottler Optix, Emmeranstr. 3, 55116 Mainz; 
Schreibwaren Bonvecchi, Elbestr. 53, 55122 Mainz; Silberecke, Hintere 
Bleiche 20, 55116 Mainz; Steffi Nierhoff Fotografie, www.nierhoff.net; 
Tavoli-Fachmarkt, Haifaallee 40, 55128 Mainz; Teppich Frick, Rheinallee 
106, 55120 Mainz; Viktoria Apotheke, Viktoriastr. 13, 55130 Mainz; Visu-
ell Augenoptik GmbH, Breite Str. 56-58, 55124 Mainz; Vom Fass, Pfand-
hausstr. 8, 55116 Mainz; VR Bank Mainz, Niederlassung der VB Alzey 
Worms EG, Breite Str. 23-27, 55124 Mainz; W&S Sattler Fahrzeuglackiere-
rei, Athener Allee 4, 55129 Mainz; Weinhaus Bluhm, Badergasse 1, 55116 
Mainz; Werner und Merz GmbH, Rheinallee 96, 55120 Mainz; WMF 
Group, Stadthausstr. 13, 55116 Mainz; Wohnidee, Wilhelm-Raabe-Str. 5, 
55124 Mainz; Zoetis Deutschland GmbH, Schellingstr. 1, 10785 Berlin.
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Zuhause gesucht – Unsere Hunde
Clio und Ike 
geb. 08.11.2010
Die beiden Collies Clio (dreifarbig) und 
Ike (hell) kommen aus schwierigen Ver-
hältnissen. Die Geschwister haben noch 
kein Familienleben kennengelernt und 
wurden im Freien gehalten. Clio und Ike 
sind zurückhaltend, aber auch neugierig 
und aufgeschlossen. Beim Spazierenge-
hen sind die beiden entspannt und ha-

ben auch keine Probleme mit dem Straßenverkehr. Es ist möglich, dass 
die beiden (insbesondere Ike) ein Problem mit der Stubenreinheit haben, 
weshalb zukünftige Halter dem Thema besondere Aufmerksamkeit wid-
men sollten. Da Clio und Ike bisher wohl nur wenig Kontakt zu anderen 
Hunden hatten, entscheidet hier die Sympathie. Die beiden hängen sehr 
aneinander und werden deshalb bevorzugt als Pärchen abgegeben. Die 
Collies wünschen sich einen ruhigen Haushalt ohne kleine Kinder. 

Lili und Bobi
Lili geb. 18.02.2010, Bobi  geb. 24.01.2008
Die Jack Russell-Terrier Lili und Bobi stammen aus einem gemeinsamen 
Haushalt, aus dem sie wegen einer Allergie einer ihrer Besitzer abgege-
ben werden mussten. Da sie sehr aneinander gewöhnt sind, werden die 
beiden bevorzugt zu zweit an ihre neue Familie abgegeben. Lili und 
Bobi haben ein aufgeschlossenes, sehr lebhaftes Wesen. Die beiden klei-
nen Hunde sind sehr verspielt und können auch sehr gerne Teil einer 
Familie mit Kindern werden. 

Lili Bobi
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Zuhause gesucht – Unsere Katzen
Alysha – geb. 15.08.2010
Die wunderschöne Maine Coon-Katze Alysha 
wurde bei uns abgegeben, weil sich ihre Besitze-
rin nicht mehr um sie kümmern konnte. Alysha hat 
mit anderen Katzen zusammengelebt und vertraut 
dem Menschen. Leider leidet Aysha seit ihrer An-
kunft an einer Durchfallerkrankung, die wir bis 
heute nicht richtig in den Griff bekommen konn-
ten. Wir behandeln Alysha bis auf weiteres bei uns 
im Tierheim. Wir würden Alysha gerne zu katzen
erfahrenen Menschen mit Maine Coon-Erfahrung 
vermitteln, die ihr viel Liebe und Zuwendung geben.

Keesha – geb. ca. 2008
Unsere Keesha ist eines unserer Sorgenkinder.
Die unglaublich liebe und verschmuste Maus ge-
nießt jede Zuneigung und Aufmerksamkeit. Die 
Maine Coone-Katze ist Träger des Calicivirus und 
hat dadurch eine Entzündung im Rachen. Sie wird 
mit Medikamenten behandelt und ihr geht es zur-
zeit gut. Wir hoffen, dass sich die Symptome bei 
Keesha verbessern, wenn sie ein schönes Zuhause 
gefunden hat und die Virusinfektion besser in den 
Griff zu bekommen ist. Weitere medizinische Fra-
gen werden gerne unter Tierarzt@thmainz.de beantwortet.

Sabina – geb. 2014
Das zurückhaltende Katzenmädchen Sabina kam 
als Fundtier zu uns ins Tierheim. Sabina ist an-
fangs etwas zurückhaltend, taut aber bei Zu
wendung sehr schnell auf und kommt aus dem 
Schmusen nicht mehr raus. Mit anderen Katzen 
möchte Sabina nicht zusammenleben. Sie hat den 
Menschen gerne für sich alleine. Wir suchen für 
sie ein Zuhause mit Freigang und gerne größeren 
Kindern.
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MECKEL GmbH
Aluräder • Reifen • Service

– PKW- & Motorradreifen (alle Marken)	 – Sommer- & Winterkompletträder
– Alu- & Stahlräder in Premiumqualität	 – Reifen-Einlagerung
– Montage & elektr. Feinwuchten	 – OFF-Road Reifen & Felgen
– Fuhrparkservice/Leasingabwicklung	 – Unabhängige und persönliche Beratung
– Achsvermessung	 – Motorrad Service

Telefon: 06 11/26 15 16
Fax: 06 11/1 88 58 82 • Mail: Info@reifen-meckel.de • Fischbacher Straße 12*

65197 Wiesbaden • www.reifen-meckel.de
* Rückseite vom Praktiker-Baumarkt in der Dotzenheimer Straße
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Dicker – geb. 2001
Unser Seniorkater Dicker sucht ein katzenerfahrenes Zu-
hause. Er ist sehr freundlich und aufgeschlossen und sucht 
die Nähe zum Menschen. Seine Unsauberkeit macht die 
Vermittlung nicht leicht. Bei uns hat er das Markieren ein-
gestellt, in seinem Zuhause fing er gleich damit an, wes-
halb bereits mehrfache Vermittlungsversuche gescheitert 
sind. Stressbedingt leckt er sich oft über seinen Bauch 
und den Schwanz – sein Fell quittiert dies mit lichten 
Stellen. Dass er sich nach einem eigenen Zuhause sehnt, 
merkt man gleich. Da wo der Mensch ist, versucht auch Dicker zu sein. 
Wir suchen ein ruhiges Plätzchen ohne weitere Artgenossen, erfahrene 
Katzeneltern und Freigang. Ein Zuhause mit Katzenklappe wäre perfekt.
Melden Sie sich gerne, falls Sie sich vorstellen könnten, diesem netten 
alten Kater ein Zuhause zu schenken.

Zuhause gesucht – Unsere Kleintiere
Joko – geb. 2014
Joko ist ein großes und dominantes Kaninchen, er ist 
mutig und neugierig. Da er so ein dominantes Wesen 
hat, ist eine durchsetzungsstarke und große Kanin-
chendame als Partnerin ideal, die ihm in Wesen und 
Statur ebenbürtig ist. Joko ist an EC erkrankt und 
zeigt eine leichte Kopfschiefhaltung. Deshalb sollte 
seine zukünftige Partnerin ebenfalls an EC erkrankt 
sein. Der wildfarbene Rammler stammt aus Außen-
haltung und möchte im Freien gehalten werden. 

Was ist chronischer Kaninchenschnupfen?
Es lässt sich leider nicht absehen, wie stark ein Kaninchen, das unter 
chronischem Schnupfen leidet, die Symptome zu ertragen hat. Die Krank-
heit kann ständig auftreten oder sich im Glücksfall fast nie zeigen. Die 
Nase von erkrankten Tieren muss täglich kontrolliert werden. Bei Kanin-
chen mit chronischem Schnupfen ist Außenhaltung am besten geeignet, 
da die frische Luft den Häschen gut tut. Bei sehr eitrigem Schnupfen und 
im Winter benötigen sie jedoch einen beheizbaren Platz. 

i
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Klaas – geb. 2014
Klaas ist ein freundliches, eher schüchternes 
wildfarbenes Kaninchen, das sich gut mit 
anderen Artgenossen verträgt. Da er aus 
Außenhaltung stammt, freut sich Klaas über 
ein geräumiges Außengehege. Er ist nicht 
daran gewöhnt, gestreichelt zu werden. 
Da sein Bruder Joko (siehe vorherige Seite) 
unter EC leidet, trägt auch Klaas den Erreger 
in sich, zeigt aber keine Symptome. Klaas ist 
groß und von robuster Statur und freut sich deshalb über ein größeres 
Weibchen als Gefährtin. Das Weibchen sollte daher kein Zwergkanin-
chen sein und ebenfalls bereits an EC erkrankt sein, um eine Neuanste-
ckung zu vermeiden. 

Lilou, Manon, Anic und Martha
Lilou, Manon, Anic geb. April 2015
Martha geb. Juni 2014
Die drei wunderschönen rostbraunen Lothringer 
und die Blaue Wienerin Martha sind prächtig 
anzuschauende Tiere. Sie stammen aus einer 
Zuchtauflösung und sind Stallhaltung gewöhnt. 
Seit die vier Kaninchen im April ins Freie umge-
zogen sind, haben sie keine Symptome ihrer 
chronischen Schnupfenerkrankungen gezeigt, da 

es ihnen an der frischen Luft besser geht als in den Innengehegen, wo 
sie häufiger unter Schnupfen zu leiden hatten. 
Da bisher keine starke Gruppenbindung unter den vier Kaninchen be-
steht, können sie als Gruppe oder einzeln als Partnertiere für Schnupfer 
übernommen werden. Sie werden bevorzugt an Halter abgegeben, die 
Schnupfkaninchen haben (damit es nicht zu einer Ansteckung eines ge-
sunden Tieres kommt), oder die Erfahrung im Umgang mit der Krankheit 
haben (Näheres siehe Infobox). 

Emma und Speedy 
Emma geb. 2009, Speedy geb. 2008
Die beiden braun-schwarz-weißen Zwergkaninchen (Emma ist die helle-
re der beiden) stammen aus einem Haushalt mit Kindern. Daher sind sie 
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im Umgang mit Streicheleinheiten vertraut und 
verstehen sich gut mit Kindern. Die beiden sind 
schon ältere Kaninchen, die einander ihr Leben 
lang kennen und sehr lieb haben, weshalb sie 
nur als Pärchen übernommen werden dürfen. 
Emma und Speedy haben EC, sind durch die 
Erkrankung aber kaum beeinträchtigt. Emma 
zeigt so gut wie keine Symptome und bei Spee-
dy tritt die für die Erkrankung typische Kopfnei-
gung nur bei Stress auf. Wichtig: Speedy leidet 
an einer Apfel-Unverträglichkeit. 
 

Was ist EC (Encephalitozoon Cuniculi)?
Krankheit: 
Encephalitozoon Cuniculi, oder EC, ist ein Pilz, der vor allem Kaninchen 
befällt (in seltenen Fällen auch Ratten, Mäuse und andere Kleintiere) und 
zu einer Schädigung der Nerven führt. Diese bewirkt Lähmungserschei-
nungen, insbesondere den so genannten Torticollis, bei der die erkrank-
ten Kaninchen ihren Kopf nicht mehr gerade zur Körperachse halten 
können. Je stärker dieses Symptom ausgeprägt ist, desto größer ist die 
Gefahr, dass das Kaninchen sich nicht mehr aufrecht halten kann und auf 
die Seite fällt. 
Es wird angenommen, dass E.Cuniculi sehr weit verbreitet ist. Bis zu 70% 
der Kaninchenbestände haben Antikörper. Der Erreger wird von Müttern 
auf ihre Jungen weitergegeben, oder durch das Einatmen der Sporen aus 
dem Urin erkrankter Kaninchen. Doch nicht alle Kaninchen, die E.Cuni-
culi in sich tragen, zeigen die Symptome der Krankheit. 
Pflege: 
E.Cuniculi wird durch Panacur behandelt sowie durch weitere Medi
kamente, die nicht mit außergewöhnlichen Kosten verbunden sind. 
Befallene Kaninchen benötigen vitaminreiche Ernährung, vor allem viel 
Grünkost. Auch sollte Stress vermieden werden. Wenn EC vorliegt, 
kann es immer wieder ausbrechen, vor allem in Stress-Situationen. Falls 
eine solche abzusehen ist – ausgelöst zum Beispiel durch eine anstehen-
de Autofahrt –, kann Panacur auch prophylaktisch verabreicht werden, 
um Symptomen vorzubeugen.

i
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Gestatten – Laura Welberts
23 Jahre jung und ausgelernte Tierärztin? Ja, das 
geht. Der beste Beweis ist Laura Welberts. Im Au-
gust begann sie ihren Dienst als Tierärztin des 
Mainzer Tierheims. An ihrem ersten Arbeitstag 
nahm sie sich Zeit für ein kleines Interview.

Frau Welberts, was hat Sie als Tierärztin zum 
Mainzer Tierheim gebracht?
Zufall und Interesse. Ich hatte mich auch interna-
tional beworben, hatte auch Zusagen bekommen. 
Aber hier hat es sich erst richtig angefühlt. Es war 
die richtige Kombination aus dem, was ich ma-
chen möchte, und einem guten Bauchgefühl.
Was braucht es, um Ihren Job gut zu machen?
Ich denke, vor allem Einfühlungsvermögen. In ei-
nem Tierheim hat man es in vielen Fällen nicht mit 
wohlbehüteten Schoßtieren zu tun. Man kann Geschichte und Charakter 
oft nicht gut einschätzen. Außerdem braucht es gerade am Anfang jede 
Menge Fleiß und Wissbegierde. Meine Mutter ist Tierärztin und ich stand 
von Kindesbeinen an in der Praxis. So bringe ich mehr Erfahrung mit als 
man es von meinem Alter her denken könnte.
Heute ist Ihr erster Arbeitstag. Wie stellen Sie sich Ihre Arbeit im Tier-
heim vor?
Ich möchte die Tierärztin werden, die jedes Tier hier so gut kennt und 
so gut mit ihm umgehen kann, dass ich mit meinen Kollegen die best-
mögliche Entscheidung für das Tier treffen kann.

Branning-Heck
Untere Zahlbacher Straße 62

55131 Mainz
Telefon 06131- 68 15 88
www.nagellackkarten.de
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Aktuelle Umbauten
Im Außenbereich des Tierheims wurde ein schönes 
neues Abspülbecken installiert. Unsere beiden Haus-
meister Charles Grubusch und Markus Manschel 
ruhen sich aber natürlich nicht auf ihren Leistungen 
aus, es gibt immer etwas zu tun.

Der Aufbau der Wildtier-Voliere schreitet voran. Innerhalb von zwei 
Wochen wurde der Boden des Geheges ausgehoben und ein Gitter ins-
talliert, das die darin beherbergten Tiere vor dem Eindringen von Ratten 
schützt. Derzeit ist die Voliere für größere Wildvögel bereits verwend-
bar. Lediglich der Spalt unter dem unteren Balkenrahmen muss noch 
vergittert werden, damit auch kleinere Vögel darin gehegt werden kön-
nen und nicht vor ihrer Genesung ins Freie entfliegen. 
Ferner steht die Anbringung einer Dachrinne an der Überdachung vor 
dem Hundebereich an.  Das Kleintier-Außengehege muss durch ein 
Gitter in die Tiefe ausbruchsicher gemacht werden, damit die grabfreu-

digen Kaninchen darin nicht ins Freie tunneln 
können. Dazu soll ein Gitter 80 cm tief eingelas-
sen und mit Beton abgesichert werden. 
Das Hausmeister-Team des Tierheims Mainz er-
füllt neben der Verwirklichung der Ausbauten 
noch zahlreiche andere wichtige Aufgaben, wie 
etwa die Instandhaltung des Geländes, Tiertrans-
porte oder die Pflege des Tierfriedhofs. 

Überweisungsträger für neues Hundehaus / 
Baugenehmigung erteilt
Für das Nebengelände des Tierheims ist die Baugenehmigung erteilt 
worden. Damit läuft die Planung auf Hochtouren. Mit einem Kosten
volumen von etwa 350.000 Euro soll auf dem Grundstück, das direkt an 
das Tierheim angrenzt, unter anderem ein neues Hundehaus entstehen. 
Wir freuen uns, wenn Sie unser Bauvorhaben mit dem beiliegenden 
Überweisungsträger unterstützen. Vielen Dank!
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Freiwillige Helfer gesucht
Ihre Hilfe ist sehr willkommen! Unterstützen Sie das Tierheim Mainz, 
indem Sie seine Hausmeister unterstützen! Melden Sie sich, wenn Sie 
sich vorstellen können, das Tierheim durch das  Pflegen der Beete und 
des Tierfriedhofes oder mit Unkrautbeseitigung und Geländereinigung zu 
unterstützen. Es werden auch immer Handwerker oder Maler gesucht, 
die unseren Hausmeistern durch selbstständige Arbeit bei den unter-
schiedlichen Bauprojekten unter die Arme greifen. 
Interessierte Helferinnen und Helfer können die Zeiten, an denen sie 
mithelfen möchten, flexibel mit Markus und Charles verabreden. 
Kontakt: hausmeister@thmainz.de

Entführung aus der Wildnis
Derzeit geben hilfsbereite Menschen 
immer wieder im Freien aufgefundene 
Gelbwangen-Schmuckschildkröten im 
Tierheim ab. Dabei handelt es sich je-
doch häufig nicht um ausgesetzte oder 
entlaufene Tiere. 

Die „wilden“ Gelbwangen-Schmuck-
schildkröten, auch Gelbbauch-
Schmuckschildkröten genannt, sind 

meist Nachfahren von tatsächlich ausgesetzten Tieren. Obwohl sie ei-
gentlich im Wasser leben, halten sich die Schildkröten im Spätsommer 
häufig an Land auf, wo sie nach geeigneten Eiablageplätzen suchen. Die 
Gelbwangenschildkröte kommt in unserem Klima bestens zurecht und 
fühlt sich in unserer Wildnis sehr heimisch. Sie lebt in großer Zahl in 
freier Wildbahn, etwa in Seen, Sümpfen, oder an den Ufern des Rheins 
und wird größer als ihre Artgenossen in heimischen Aquarien. Wer bei 
einem Ausflug im Freien einer Schildkröte begegnet und sich nicht sicher 
ist, ob sie „gerettet“ werden möchte, kann sich natürlich telefonisch beim 
Tierheim melden und nachfragen. 

GELBWANGENSCHILDKRÖTE, JOE RAVI, WIKIMEDIA COMMONS  
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DOG-InForm
Mirjam Cordt
(zertifiziert durch die 

Landestierärztekammer Rheinland- Pflalz)

Therapie- und Ausbildungszentrum  
für Hunde und ihre Menschen
An den Hesseln 1 • 55234 Erbes-Büdesheim
FON 06734/914646 • FAX 06734/914647
mobil 0171/4466354
email info@dog-inform.de
www.dog-inform.de

Erfolgreich abgeschlossene 

Trainerausbildungen

Mitglied im

HUNDESCHULE / VERHALTENSBERATUNG

 ... auf Basis freund schaftlicher Führung

• für Hunde aller Rassen und aller Altersstufen
•  qualifiziertes Fachpersonal
• 8000m² umzäuntes Trainingsgelände
• beleuchtete Trainingshalle
• Seminare und Workshops

HUNDEHOTEL

 ... Pension für Hundepersönlichkeiten

• qualifiziertes Fachpersonal
• keine Zwingeratmosphäre
• Möglichkeiten zur Gruppenhaltung
• Quarantäne- und Krankenstation

CANIVERSUM

 ... ausgesuchte Produkte rund um den Hund

• Fachbuchverlag
• Leinen und Brustgeschirre
• Futter, Futterergänzungs mittel, Leckerli 
• Bücher, Videos, Spielzeug

anz_cordt_124_174_2015.indd   1 20.05.15   19:04

ANZEIGE
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Volltreffer beim Dart-Spendenturnier
Während einer gemütlichen Abendrunde entstand bei 
den Mitgliedern der Barf Insel die Idee, zwei Hobbys 
– das Darten und Hunde – miteinander zu verbinden 
und ein kleines Event für ihre Kunden zu organisieren. 

So kombinierte die Barf Insel Mainz am 3.9.2016 einen 
Infotag rund um das Thema Barfen (eine Methode zur 
Ernährung fleischfressender Haustiere) mit einem 
Dartspende-Turnier für den guten Zweck. Bei strahlen-
dem Wetter mit Kaffee, Kuchen, kühlen Getränken 
und Gegrilltem konnten sich die Gäste untereinander 
austauschen und sich in einem Dartturnier messen. Der Tag wurde mit 
einer Tombola und einem Schätzspiel abgerundet, so dass sich die 
Spenden aus den Einnahmen der Dart-Startgebühren, dem Losverkauf, 

Getränken und Essen zusammensetzten. 
Stolz konnte die Barf Insel Spenden in 
Höhe von 200 Euro an den Tierschutz
verein Mainz und Umgebung e.V. über-
reichen. 
Das Tierheim Mainz freut sich zum Ziel 
dieser kreativen Spendenaktion geworden 
zu sein! Vielen Dank!

(Mit-)Gefühlvoller Abschied
Anlässlich des Ablebens von Frau Käthe Braunroth wünschten sich ihre 
Angehörigen, allen voran ihre Tochter Sylvia Lange, dass Freunde und 
Verwandte von Frau Braunroth anstelle von Blumen für das Tierheim 
spenden. Auf diesem Wege kam die beachtliche Summe von 500 Euro 
zusammen. Brigitte Weinheimer erhöhte die Spende um weitere 500 Euro.
Das gesamte Team des Mainzer Tierheims sagt Tausend Dank und 
wünscht Freunden und Angehörigen von Käthe Braunroth alles Gute!

Sonja Höhne von der Barf Insel 
konnte Christine Plank 200 Euro 
überreichen.
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Tierärztliche
Gemeinschaftspraxis

Dr. Ulrike Meyer-Götz
Fachtierärztin für Kleintiere
Dr. Ina Zacherl
und Team

Kurt-Schumacher-Straße 98
55124 Mainz-Gonsenheim
Telefon (0 61 31) 4 30 80 
Telefax (0 61 31) 4 30 31 
www.kleintierpraxis-meyer.de

Sprechzeiten
Montag, Mittwoch, Freitag
9-11 und 16-18:30 Uhr
Dienstag 9-11 Uhr
Donnerstag 16-18:30 Uhr
Samstag 10-11 Uhr für Notfälle

T e l .   0 6 1 3 1 - 4 7 5 7 8 0 

K l e i n t i e r p r a x i s 

5 5 1 2 7   M a i n z - D r a i s

D r . G. von  Gaer tne r
Zu sa t zgeb i e t :  V e r ha l t e n s t h e r ap i e

D r . A. von  Gaer tne r
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Expedition ins Tierreich
Kinderführungen im Tierheim Mainz sind ein 
wunderbares Erlebnis für junge Leute, die Hund, 
Katze und Häschen kennenlernen möchten. Zu-
dem erlauben sie es den Kindern, vor Ort etwas 
über die spannende und wichtige Arbeit im 
Tierheim zu lernen. Die vielen lieben Briefe, 
die unser Hausmeister Charly Grubusch von 
seinen Besuchern erhält, sind der beste Beweis 
dafür, dass seine Führungen gut ankommen.  

Bei Interesse bitte Mail an 
hausmeister@thmainz.de

 Kinderführungen im Tierheim 
Die Kinderführungen mache ich schon seit ca. drei Jahren. Wie 
viele es sind, kommt auf die Anfragen an. In den Sommerferien 

sind es bis zu acht Stück, da diese über die Ferienkarte geregelt werden. 
Ansonsten kommen die Kinder in Schulklassenstärke. Das macht mir auch 
großen Spaß.

„
„
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Bunte 
  Seite

Einmal Abkühlen, 
bitte!

Diese im-
provisierte 
Waschanla-
ge vor einem 
Schrebergarten am Buden-
heimer Ortseingang zog während der 
Hundstage im August die Gassi gehenden 
Vierbeiner wie ein Magnet an. 

Hundehalter Wendelin Karst (im Bild: seine 
Hündin Kayla), der die Kühlgelegenheit an 
zahlreichen heißen Wochenenden im Jahr 
vor seinen Schrebergarten stellt, freut sich 

über den regen Besuch. „Die Hunde können hier trinken oder sich ihre 
heißen Pfoten abkühlen“, sagt er. 
Im Berufsleben ist Karst Fachmann für 
Jalousien und Vor-
hänge.  So 
kommt es nicht 
von ungefähr, 
dass die  Wa-
schanlage in 
Zukunft noch 
erweitert wer-
d e n  s o l l . 
„Demnächs t 
soll noch eine 
kleine Markise 
darüber, um 
Schatten zu 
spenden.“ So 
viel Komfort 
muss sein.

Reparatur und Dachsanierung GmbH
Friedrich-König-Str. 23 · 55129 Mainz · 0 61 31/55 58 70

n Rinnen

n Dächer

n Balkone

n Terrassen

n Flachdächer

n Dachfenster

ALLES AM DACH · PREISWERT MIT UNS VOM FACH! 
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Fotowettbewerb
Motto: Mein Tier – ganz entspannt

Sie haben ein Tier? Sie fotografie-
ren gerne? Prima! Wir haben ei-
ne Zeitschrift und die ist seit 
Neuestem bunt – wir sollten ins 
Geschäft kommen ;) Schicken Sie 
uns ein Foto von Ihrem Haustier 
in absoluter Entspannung: Sei es 
der auf der Sonnenliege einge-
rollte Kater, der auf dem Rücken 
liegende Hund, die Bartagame 
auf dem Ast oder Ihre kuscheln-
den Kaninchen. Wenn es ein 
Hingucker ist, drucken wir das 
Foto im nächsten Tierboten ab. 
Die drei besten Einsendungen 
prämieren wir mit einem kleinen 
Preis. 
Ab die Post an: 
tierbote@thmainz.de!
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Der niedliche Begleiter 
durch das Jahr 2017 –  
der Tierheimkalender! 

Ab sofort erhältlich für nur 7,– Euro im Büro des 
Tierheims, bei unserem Adventsbasar am 19.11. 
oder auch auf Bestellung an www.nierhoff.net
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Worte zur Weihnacht
Wir danken von ganzem Herzen unseren 

Mitarbeitern, die sich voller Liebe und Fürsorge 
und mit großem Aufwand um unsere Schützlinge 

kümmern.
Wir danken unseren Helfern und Mitgliedern,  

die durch ihre ehrenamtliche Hilfe und  
ihre großzügigen Spenden unsere Arbeit 

ermöglichen; die den Tag der Offenen Tür 
durch Kuchenspenden, Handarbeiten und fleißiges Kochen zum 

Erfolg werden lassen; die als Tierinspektoren unermüdlich 
sicherstellen, dass unsere Tiere in ihrem neuen Zuhause in 

liebevollen und verantwortungsvollen Händen sind. 
Wir danken allen Helfern, die bei Wind und Wetter unsere 
Hunde ausführen, die unsere Katzen streicheln, die Wild-

tiere aufpäppeln und in der Pflege der Tiere helfen.

Im Namen unserer Tiere danken wir Ihnen  
für Ihre Unterstützung.

Wir wünschen all unseren zwei- und vierbeinigen Freunden  
und Familien eine frohe und erholsame Weihnachtszeit und einen guten 

Rutsch in ein erfolgreiches und glückliches Jahr 2017.

Ihr Team des Tierschutzvereins Mainz  
und Umgebung e.V.!
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